
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 9 (1893)

Heft: 52

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


MuSritrîi rdjnrefjErtfitji Snitömsrter-jEttung (Organ für bie offiziellen fßuPIitattonen beS Scpweiz. ©eWerbebereittS) Ro. 52

feit beS RabeS ober ber Xurbine am Umfang 2 m, Seiftuitg 61/2
Sferbefraft.

'
B.

^itbtmffion&^lttfsetgei:.
SßJnffcröcrforguttg iVcftntliarl). Sie Gioilgemeinbe tieften»

bacp eröffnet piemit freie Konfurreuz über nacpfolgeube Sieferungen
unb Strbeiten :

1. Sie Grftellung eineS Soppel»ReferuoirS mit 100 m3 SSaffer»
gepalt.

2. Lieferung unb Segung Der gußeifernen Seitungen in einer
©efanttlänge uon ca. 3382 m unb jtoar in folgenben ilicpt»
weiten :

320 m 120 mm
427 m 100 mm

1110 m 90 mm
455 m 75 mm
760 m 50 mm
310 m 40 mm

3. Sieferung uttb Serfeßen ber nötigen gormftücfe, ©djieber,
öapnen unb £>pbranten.

4. SaS üluSpeben unb ÜBiebereinbecfen ber SeitungSgraben.
fßläne unb SauBorfcpriffen über obige ülrbeiten liegen bei

§errn Iprcp. Solieumeiber jur Ginfidjt bereit unb finb Offerten,
fnwopl für bad ©anje, als aud) für einzelne 2lbteiluugen, oerfepen
mit ber lleberfcbrift: „Gingabe an bie Sßafferoerforguttg Reftenbacp"
bid fpäteftenS ben 2. Slpril 1894 an ben fßräfibenten ber SSaffer»
oerforgungSfommiffion, §errn §cp. SoHenmeiber in Reftenbacp,
einpreidfen.

2d)tueigcrifrf)c i'Joröoftbnpii. ®ie ©rab», 9Raurer= unb
©teinmeßarbeiten für bie Grftellung Bon z'uei Unterführungen im
Serfonenbapnpof SSintertpur im SoranfdjlagSbetrage Bon fyr. 80,600
werben piemit jur Sergebung auSgefchrieben. ©acpfunbtge Unter«
nepmer werben eingeladen, Bon ben Spiänen, KofieuBoranfcplägett
uttb befonbern Seftimmungen auf bem Sureau be§ Dberingenieur
für ben Sapnbetrieb, föerrn Ap. 28eip (Ropmaterialbapnpof 3iiricp)
Ginficpt p nebmen unb ihre bezüglichen Offerten bis 2. Éprit I. 3>.,

unter ber 2luffcprift „Gingabe für bie Unterführungen im Sapnpof
SSintertpur" an bie Sirefticm ber ©cpmeiz- Rorboftbapn in Qüricp
einzufenben.

Ueücr bie fituSfüf)tung ber Ükrfnttt» uttb Wtyifccarbetten
für boë yattbcömufcuttt in 3ürid) wirb piemit Äonfurrenz er»
öffnet. Sie fpläne unb UebernahmSbebingungen finb Bon SRontag
ben 19. fUiärz an im Sureau be§ SauleiterS, §rn. ©uftau ©ttll,
Steicpermeg 36, parterre, je Bon 2—5 Uhr nachmittags, einzufepen
unb bafefbft auch bie £>fferten»gonnulare zu beziehen. llebernapmS»
Offerten finb nerfchloffen unb mit ber Sluffdfrift: „SanbeSntufeum"
bis fpäteftenS ®onnerStag ben 29. Rlärz 1894, abenbS 6 Uhr, an
ben Rauuorftanb ber Stabt Büricp, §errn ©tabtrat ®r. ilfteri,
einzufenben.

©rtjulpmuebnu ©nie«, ©ubmiffion zur Sergebung ber ©rab»,
Rfaurer», ©teinpauer» unb 3'tnwerarbeiten, fowie ber ©ranit» unb
I»SaIfett»2ieferung. fßläne unb Sebingungen fönnen nom 19 —31.
fDiärz 1894 bei ber Sauleitung, §errn Rrcpiteft 21. Rfüller, ©peifer»
gaffe 43 in ©t. ©allen, eingefehen Weiten. ®ie Offerten finb bis
3. Stpril bem f|5räfibenten ber ©cpulpausbaufommiffiott, §>rn. San»
tonSrat Gifenput=Scpäfer in ©aiS, einzureichen.

©trnfzcn îtorrcïtion $Bettfen»9fui>oIftngest. lieber bie SluS»
führung Bon ©ranitfteinhauerarbeit, Rlaurer», Gement» u. ©cploffer»
arbeit beim .Çaufe be® Jjjerrn Dr. med. SBalboogel in Senfen
(Grftellung einer Sreppe, Serfeßen bezw. Reuerftellen eineS ©arten»
focfelS unb ©elanberS) wirb anmit Sonfurreitz eröffnet, fßläne,
SorauSmaf; unb Sebtngüngen liegen bei fjerrn fßräfibent Straffer
Zur Ginficpt offen unb finb Gingaben für llebernapme ber gefamten
ober einzelner 2lrbeiten, mit entfprechenber Stuffitrtft Berfepen, bis
fpäteftenS SDfontftg ben 26. bd., abenbS, bem ©emeinberate etnzu»
retchen. •••

®ic Wcntcitt&c Slnöcrtnott beabfiditigt eine Stönffcrücr»
forcfung zb erftellen. Stefelbe bebarf ca. 2500 fDfeter eiferne unb
©temgutröpren Bon 10 à 15 cm Sichtweite, 15 lleberflurhhbranten
unb ein grofjeS unb tleinereS ReferBotr. Unternehmer, welche auf
baS ©anze über einzelne Seile refleftier n, wollen fich an ben @e«

nteinbepräfibenten, §rn. ©anioth, wenben, wo fßlan einzufehen
unb 2luffd)lu6 erhältlidi ift.

Wcuoffcnfdfnft tfincn tpcim tUtcSbarff ^ürid). ®ie 21r«

beiten für ben Sfohbau b. h- ©rab», SRaurer», Sunftftein», Qimmer»,
©chmieb», ©pengier» unb ®achbecterarbeiten zu unfern bemnädjfi
tn Üöicbifott zu erftetlenben neun 9}ettbauten wirb füemit pr
Sonturrenz auSgefchrieben. SSorauSmafje, ffSläne unb SBebingntS»
heft liegen non fOcittmocb ben 21. fOlärz in unferent Sureau, Çeintat»
ftrape 6, zur Ginfidjt bereit. UebernahmSofferten finb bis 28. SRärz,
abenbS,.oerfd)loffen an §rn. 21rchiteft g. 3uppinger»©piper, RurichV,
einzufenben.

àfcfangttiétmu fu SBJifjtot)!. GS werben hiermit bie Grb»,
ÜJlaurer», Sentent», ©teinljauer», ©pengter» uttb ®ad)bederarbeiten
Zu einem ©efängniSbau im Sinbenpof zu SBipmpl zur öffentlichen
Äonfurrenz auSgefchrieben. Devise en blanc fönnen auf bem

SantonSbauamt erhoben werben, wofelbft aud) fßläne unb Sebing»
niStjeft zur Ginfidjt aufliegen. Sewerber hoben bie ®euife mit
ben GinheitSpreifen unb ber 21uffcf)rtft „Angebot für ©efängniSbau
in Süipwt)!" Berfehen btS unb mit bem 31. SKarz nächfthiu ber
®ire£iion ber öffentlichen Sauten bes SantonS Sern poflfrei unb
nerfchloffen einzureidjen.

®of)pe!tuol)ttI)nui3 ttt @ngc. ®ie Grb-, Waurer», ©tein»
hauer» uns 3'utmermannSarbeiten zu einem ®oppelwohnhauS in
ber Gnge werben h'emit pr ffionfurrenz auSgefchrieben. fßlcine,
Sebingungen tc. fönuen bei SSithetm ©djiitti, liniuerfitatSftrape 9,
ßreiS VI, eingefehen werben.

Sie Sicfmtttg her eiferttett X fBuKctt zum ©chulgebäube
famt ©urnhallen au ber gelbftrajje ^ürief) foil in ükcorb gegeben
werben. ®ie bezüglichen S'äne liegen im ftabtifcheu 6od)bauamte
(©tabthauS, SîreiS I) zur Ginficpt auf, wofelbft bie SceferungSbe»
bingungen bezogen werben fönnen. UebernahmSofferten finb uer»
fdjloffen unb mit ber Sluffcprift „©chulpauS gelbftrafte" uerfepen
bis ®ienStag ben 27. iKarz, abenbS 6 Upr, au ben Sorftanb beS
SauwefenS, §errn ©tabtrat ®r. f)Saul Ilfteri, einzufenben.

fßrctS(tuSfd)ttetüung. Sie SluffichtSFommiffion ber ^ûreper.
©eibenwebfdjule ift in Serbinbung mit ber Qürcperifchen ©eiben»
inbuftriegefellfchaft aud) biefeS ^opr im gad, beliebige Grfinbungen
ober Serbefferungen uon praftifepem Sfert auf bent ©ebiete ber
©eibeninbuftrie attgenteffen zu prämieren. GS fann piefür ein
Setraa. bis zu g-r. 1000.— oerwenbet werben.

SefonberS zu begrüßen wäre bie Söfung folgenber 21ufgabe :

Öerftetlung einer 3acquarbfarten«Sinbmafchine, welche bie gleiche
Sinbung liefert, Wie bie £>anöbinberei.

®ie Arbeiten finb bis zunt 1. 21uguft 1894 bem Sireftor ber
©eibettwebfcpule anzumelben unb bis fpäteftenS ben 1. September
1894 in betriebsfähigem $uftanbe «prejSofferte uer»
fepeu franfo in bie Sfebfcpule einzuliefern.

®iefelben foHen nur mit einem fWotto nerfepen fein, waprenb
9îame unb 2lbreffe beS Ginlieferet S in einem mit bemfeloer. SJfotto
uerfebenen oerfdiloffenen Goiioert beizulegen finb, meldjeS erft naep
ber Gntfcpeibung ber Quti) geöffnet wirb.

Sie ©egenftänbe werûen im Saufe Oftober an fpäter befannt
ZU ntaepenben Sagen in ber SSebfcpute öffentlich aitSgeftellt unb uon
berfelben foweit tpunlid) in Setrieb gefept.

®ie 3>ut!) itjtrb uoit ber SlufficptSfommiffiou ber SBebfcpule ttnb
bent Sorftanb ber ©eibeninbuftriegefellfchaft gewäplt unb entfepeibet
Bor ber öffentlichen 2luSftetIung.

fïïîapgebenb für bie Surp finb fotgenbe fünfte: Sationelle
Surdifüprttug ber zu ©runbe liegenben Sbee, leichte 2lnweitbbarfeit,
oorteilpafte PlrbeitSleiftung unb größtmögliche Silligfeit bei guter
Slrbeit.

Sie 3ttrp pat freie £>anb in ber Serteilung beS zur Serfügung
ftepenöen SetrageS an bie prämierten Dbjefte.

gür irgenbrnelcpe nähere 21u8funft beliebe man fiep an §errn
Sireftor fDhper in 2Bipfittgen=3ürid) zu wenben.

Sur 2lrrf)itcftctt. ©etttäf; bunbeSrätlidiem Sefcpluffe foil zur
Sefcpaffung non Gntmiirfen für ein in 28i n t e r tfj u r zu erftellenbeS
Soft», Selegrappen» unb Seteppongebäube unter ben
fehwefzerifepen unb ben in ber @d)weiz niebergel äffen en Slrcpiteften
ein 23ettbewerb Beranftaltet werben, zufolge beffen piemit zur Se»
teiligung an bemfelben eingelabett wirb, lieber alleS weitere gibt
baS Programm, welches uon ber Sireftion ber eibg. Sauten in Sern
gratis zu beziehen ift, bie notwenbige 2tuSfunft.

$te Wcfctuttümtcirbeiteu für Scrgröffcrung bed Witter»
ftijupheno ber ©tatiott Ccrlitott, neranfcplagt p gr. 10,168. 80
follen im ©ubntiffionSwege oergebett werben, fßläne, Soranfcplag
unb SertragSbebingitngen finb auf bem teepntfeben Sureau beS

OberingenieurS für ben Sapnbetrieb, §errn Sp. 28eip, im Rop»
matetialbapnpof Qüricp zur Ginficpt aufgelegt. Offerten auf bie
©efanttarbeiten finb bis fpäteftenS ben 26. b. Si. an bie Sireftion
ber ©cpwetz. Rorboftbapn in Qürid) einzufenben.

3tlaufcnftraf$e. GS gelangen piemit zur öffentlidten ©üb«
miffion: Sie fämtlicpen Sauarbeiten ber Strecfe Ribiftup-Sreiten
Km. 12.670 — Km. 15.00 ber neuen Klaufenftrape mit 2luSnapme
ber Sieferung ber Setonröpreu. Sänge 2330 m. Koftennoranfchläge
gr. 156,000. Sezitglicpe Offerten finb nerfchloffen unb mit ber Stuf»
feprift „Klaufenftrafee llnterfd)äd)en" nerfepen bis fpäteftenS 30. Siarz
1894 an baS Sureau ber Klaufenftrape in 2tltborf einzufenben,
wofelbft auep bie fßläne unb Sauuorfcpriften zur Ginficpt aufliegen.

Entzückende Damen- nnd Kinderkleider-Stoffe ^
praktische, hochmoderuste, solideste Gewebe |
in reinen Wollen, nur doppelbreit per Meter Fr. —.95, 1.25, 2.75 u. 3.45. E
Unsere Frühjahrs- und Sommermode-Neuheiten enthalten Stoße, wovon psich die ganze Robe
p. Kleid auf Fr.5 70.6.30,7.-50,8.70,9.80, hochfeine auf 10.50—12.70 stellt. I

_

p. Meter schon zu Cts. 28, 35, 45, 55, 65, 85, 1.15, allerfeinsté 2.4 —3.25. I »

Wir liefern meter-, roben- oder stückweise franko ins Haus an Private und
vers. Muster aller Damen-, Herrenkleider- u. Restonstoffe zu reduz, Preisen. K
Neueste Modebilder gratis. Oettinger & Cie., Centraihof, Zürich. |
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keit des Rades oder der Turbine am Umfang 2 m, Leistung lL/z
Pferdekraft.

'
2.

Submissions-Anzeiger.
Wasserversorgung Neftenbach. Die Civilgemeinde Netten-

bach eröffnet hiemit freie Konkurrenz über nachfolgende Lieferungen
und Arbeiten:

1. Die Erstellung eines Doppel-Reservoirs mit 100 ms Wasser-
gehalt.

2. Lieferung und Legung oer gußeisernen Leitungen in einer
Gesamtlänge von ca. 3382 in und zwar in folgenden Licht-
weiten:

320 m 120 mm
127 in 100 min

1110 m 90 mm
455 m 75 mm
760 m 50 mm
310 m 40 mm

3. Lieferung und Versetzen der nötigen Formstücke, Schieber,
Hahnen und Hydranten.

4. Das Ausheben und Wiedereindecken der Leitungsgraben.
Pläne und Bauvorschriften über obige Arbeiten liegen bei

Herrn Hrch. Vollenweider zur Einsicht bereit und sind Offerten,
sowohl für das Ganze, als auch für einzelne Abteilungen, versehen
mit der Ueberschrift: ,,Eingabe an die Wasserversorgung Neftenbach"
bis spätestens den 2. April 1894 an den Präsidenten der Wasser-
versorgungskvmmission, Herrn Hch. Vollenweider in Neftenbach,
einzureichen.

Schweizerische Nordostbahn. Die Grab-, Maurer- und
Steinmetzarbeiten tür die Erstellung von zwei Unterführungen im
Personenbahnhof Winterthur im Voranschlagsbetrage von Fr. 80,600
werden hiemit zur Vergebung ausgeschrieben. Sachkundige Unter-
nehmer werden eingeladen, von den Plänen, Kostenvoranschlägen
und besondern Bestimmungen auf dem Bureau des Oberingenieur
für den Bahnbetrieb, Herrn ^,h. Weiß (Rohmaterialbahnhof Zürich)
Einsicht zu nehmen und ihre bezüglichen Offerten bis 2. April l. I.,
unter der Aufschrift „Eingabe für die Unterführungen im Bahnhof
Winterthur" an die Direktion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich
einzusenden.

Ueber die Ausführung der Verputz- und Gipserarbeiten
für das Landcsmuseum in Zürich wird hiemit Konkurrenz er-
öffnet. Die Pläne und Uebernahmsbedingungen sind von Montag
den 19. März an im Bureau des Bauleiters, Hrn. Gustav Gull,
Bleicherweg 36, Parterre, je von 2—5 Uhr nachmittags, einzusehen
und daselbst auch die Offerten-Formulare zu beziehen. Uebernahms-
vfferten sind verschlossen und mit der Aufschrift: „Landcsmuseum"
bis spätestens Donnerstag den 29. März 1894, abends 6 Uhr. an
den Bauvorstand der Stadt Zürich, Herrn Stadtrat Dr. Usteri,
einzusenden.

Schulhausbau Gais. Submission zur Vergebung der Grab-,
Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten, sowie der Granit- und
I-Balken-Lieferung. Pläne und Bedingungen können vom 19 —31.
März 1894 bei der Bauleitung, Herrn Architekt A. Müller, Speiser-
gasse 43 in St. Gallen, eingesehen werden. Die Offerten sind bis
3. April dem Präsidenten der Schulhausbaukommission, Hrn. Kan-
tonsrat Eisenhut-Schäfer in Gais, einzureichen.

Straßen-Korrektion Benken-Rudolfingen Ueber die Aus-
führung von Granitsteinhauerarbeit, Maurer-, Cement- u. Schlosser-
arbeit beim Hause des Herrn Dr. moü. Waldvogel in Benken
(Erstellung einer Treppe, Versetzen bezw. Neuerstellen eines Garten-
sockels und Geländers» wird anmit Konkurrenz eröffnet. Pläne,
Vorausmaß und Bedingungen liegen bei Herrn Präsident Straßer
zur Einsicht offen und sind Eingaben für Uebernahme der gesamten
oder einzelner Arbeiten, mit entsprechender Ausschrift versehen, bis
spätestens Montag den 26. ds., abends, dem Gemeinderate einzu-
reichen. » ' — - -

> -

Die Gemeinde Andcrmatt beabsichtigt eine Wasscrver-
sorgung zu erstellen. Dieselbe bedarf ca. 2500 Meter eiserne und
Steinguiröhren von 10 à 15 om Lichtweite, 15 Ueberflurhydranten
und ein großes und kleineres Reservoir. Unternehmer, welche auf
das Ganze oder einzelne Teile reflektier n, wollen sich an den Ge-
meindepräsidenten, Hrn. Danioth, wenden, wo Plan einzusehen
und Ausschluß erhältlich ist.

Genossenschaft Cigen-Heim Ricsbach-Zürich. Die Ar-
besten für den Rohbau d. h. Grab-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-,
Schmied-, Spengler, und Dachdeckerarbeiten zu unsern demnächst
in Wicdikon zu erstellenden neun Neubauten wird hiemit zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Vorausmaße, Pläne und Bedingnis-
heft liegen von Mittwoch den 21. März in unserem Bureau, Heimat-
straße 6, zur Einsicht bereit. Uebernahmsofferten sind bis 28. März,
abends, verschlossen an Hrn. Architekt F. Zuppinger-Spitzer, ZürichV,
einzusenden.

Gcfängnisbau in Witzwyl. Es werden hiermit die Erd-,
Maurer-, Cement-, Steinhauer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten
zu einem Gefängnisbau im Lindenhof zu Witzwyl zur öffentlichen
Konkurrenz ausgeschrieben, vsvmo on bluno können auf dem

Kantonsbauamt erhoben werden, woselbst auch Pläne und Beding-
nisheft zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise mit
den Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot für Gefängnisbau
in Witzwyl" versehen bis und mit dem 31. März nächsthin der
Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern postsrei und
verschlossen einzureichen.

Doppelwohnhaus in Enge. Die Erd-, Maurer-, Stein-
Hauer- uno Zimmermannsarbeiten zu einem Doppelwohnhaus in
der Enge werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne,
Bedingungen :c. können bei Wilhelm Schätti, Universitätsstraße 9,
Kreis VI, eingesehen iverden.

Die Lieferung der eisernen I Balken zum Schulgebäude
samt Turnhallen an der Feldstraße Zürich soll in Accord gegeben
werden. Die bezüglichen Pläne liegen im städtischen Hochbauamte
(Stadthaus, Kreis I) zur Einsicht auf, woselbst die Lieserungsbe-
dingungen bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen und mit der Ausschrift „Schulhaus Feldstraße" versehen
bis Dienstag den 27. März, abends 6 Uhr, an den Vorstand des
Bauwesens, Herrn Stadtrat Dr. Paul Usteri, einzusenden.

Preisausschreibung. Die Aufsichtskommission der Zürcher.
Seidenwebschule ist in Verbindung mit der Zürcherischen Seiden-
industriegesetlschaft auch dieses Jahr im Fall, beliebige Erfindungen
oder Verbesserungen von praktischem Wert auf dear Gebiete der
Seidenindustrie angemessen zu prämieren. Es kann hiefür ein
Betrag bis zu Fr. 1000.— verwendet werden.

Besonders zu begrüßen wäre die Lösung folgender Aufgabe:
Herstellung einer Jacguardkarten-Bindmaschine, welche die gleiche
Bindung liefert, wie die Handbinderei.

Die Arbeiten sind bis zum 1. August 1894 dem Direktor der
Seidenwebschule anzumelden und bis spätestens den 1. September
1894 in betriebsfähigem Zustande und mit einer Preisofferte ver-
sehen franko in die Webschule einzuliefern.

Dieselben sollen nur mit einem Motto versehen sein, während
Name und Adresse des Einlieferet s in einem mit demselben Motto
versebenen verschlossenen Couvert beizulegen sind, welches erst nach
der Entscheidung der Jury geöffnet wird.

Die Gegenstände werben im Laufe Oktober an später bekannt
zu machenden Tagen in der Webschule öffentlich ausgestellt und von
derselben soweit thunlich in Betrieb gesetzt.

Die Jury wird von der Aufsichtskommission der Webschule und
dem Borstand der Seidenindustriegesellschast gewählt und entscheidet
vor der öffentlichen Ausstellung.

Maßgebend für die Jury sind folgende Punkte: Rationelle
Durchführung der zu Grunde liegenden Idee, leichte Anwendbarkeit,
vorteilhafte Arbeitsleistung und größtmögliche Billigkeit bei guter
Arbeit.

Die Jury hat freie Hand in der Verteilung des zur Verfügung
stehenden Betrages an die prämierten Objekte.

Für irgendwelche nähere Auskunft beliebe man sich an Herrn
Direktor Mcyer in Wipkingen-Zürich zu wenden.

Für Architekten. Gemäß bundesrätlichem Beschlusse soll zur
Beschaffung von Entwürfen für ein in Winterthur zu erstellendes
Post-, Telegraphen- und Telephongebäude unter den
schweizerischen und den in der Schweiz niedergelassenen Architekten
ein Wettbewerb veranstaltet werden, zufolge dcssen hiemit zur Be-
teiligung an demselben eingeladen wird, lieber alles weitere gibt
das Programm, welches von der Direktion der eidg. Bauten in Bern
gratis zu beziehen ist, die notivendige Auskunft.

Die Gesamtbauarbeiten für Vergrößerung des Güter-
schuppens der Station Oerlikon, veranschlagt zu Fr. 10,168. 80
sollen im Submissionswege vergeben werden. Pläne, Boranschlag
und Vertragsbedingungen sind auf dem technischen Bureau des
Oberingenieurs für den Bahnbetrieb, Herrn Th. Weiß, im Roh-
mateiialbahnhof Zürich zur Einsicht aufgelegt. Offerten auf die
GesaMtarbeiteu sind bis spätestens den 26. d. M. an die Direktion
der Schweiz. Nordostbahn in Zürich einzusenden.

Klausenstraße. Es gelangen hiemit zur öffentlichen Sub-
mission: Die sämtlichen Bauarbeiten der Strecke Ribistutz-Breiten
Lm. 12.K70 — Lim. 15.00 der neuen Klausenstraße mit Ausnahme
der Lieferung der Betonröhren. Länge 2330 m. .Kostenvoranschläge
Fr. 156,000. Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der Auf-
schrift „Klausenstraße Unterschächen" versehen bis spätestens 30. März
1894 an das Bureau der Klausenstraße in Altdorf einzusenden,
woselbst auch die Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

LiMekkMâ vMkll- M Xiià!îîMki'-8tM -

I»ralîtî««zdv, dovdirxxleriiste, »«Iiül«stv t4«vvdv >
in reinen sollen, nur cloppsldreit per Leter ?r. —.95, 1.25, 2.75 u. 3.45. U
Unsere 5rüdHadrs- unà Lvwmsrlnoâe-Xeudeiten entdalten Stalls, wovon W

siok llîe gsnie Kode
p. LIeiàauf5r.5 70.6.30,7.50,8.70,9.30, doodieine auf 10.50—14.70 stellt. R

p. Ulster sedan su Lts. 28. 35, 45, 55. 65, 85, 1.15, allsrkeinstv 2.4 —3.25. >.í
>Vir liefern lveìsr-, roden- oâer stûokvveiss franko ins Laus an ?rivate uncl W
vers. Luster aller varnsn-, Lsrrenkleiâsr- u. Restonstoife 2U reclus. Lreiseo. »
Xsueste Locledilcler Zratis. veNinger ck Lie., Lsntraldof, ^üniek. M
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